
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
in den letzten Wochen wur-
de mehrfach berichtet, dass
die GBW AG, die fast
10.000 Wohnungen in Mün-
chen besitzt und im Eigen-
tum der Bayerischen Lan-
desbank ist, wohl verkauft
werden muss, weil die Eu-
ropäische Kommission das
sehr wahrscheinlich fordern
wird. Bevor die EU Schwie-
rigkeiten machen kann, ist
daher wirklich rasches Han-
deln angesagt. 

Wie mir jetzt EU-Kommissi-
onschef José Manuel Barro-
so und Joaquín Almunia, Vi-
zepräsident der Europäi-
schen Kommission, auf mei-
ne schriftlichen Forderungen
nach einer sozialen und vor
allem mietergerechten Ver-
kaufslösung versichert ha-
ben, gäbe es zurzeit – noch!
– keine einschränkenden
Auflagen von der EU. Ganz
konkret heißt dies, dass der-
zeit noch kein Verkauf an
den meistbietenden privaten
Wohnungsunternehmer, oh-
ne jegliche Berücksichtigung
sozialer Belange, erfolgen
muss. 

Somit stünde einem Verkauf
der GBW-Wohnungen an
die Stadt beziehungsweise
an die öffentliche Hand
nichts im Wege. Aber das
Zeitfenster, wo dies möglich
ist, wird immer kleiner. Daher

ist es jetzt an der Zeit, dass
sich die Stadt München
nicht weiter verweigert, son-
dern gemeinsam mit dem
Freistaat Bayern einen Kauf
in die Hand nimmt. Es darf
nicht ein Gefeilsche um den
Preis geben, sondern wir
brauchen eine Lösung, bevor
Brüssel zuschlagen kann. 

Ich sorge mich, weil für Mün-
chen, der Region mit dem
höchsten Mietpreis-Niveau
Deutschlands, spätere EU-
Zwangsauflagen in der Kon-
sequenz katastrophale Fol-
gen haben würden. Denn
die – durch einen erzwun-
genen Verkauf der GBW AG
an die Meistbietenden – wei-
tere Verknappung öffentli-
chen und damit billigen
Wohnraums würde unwei-
gerlich zu einem deutlichen
Anstieg der Mieten ganz all-
gemein führen. 

Darum werde ich mich für
einen umgehenden Verkauf
der Wohnungen an die Stadt
einsetzen. Und zwar jetzt –
noch ohne EU-Vorschriften
und ohne nachteilige Be-
schränkungen!  

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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